
Teilnahmebedingungen / AGB 

Jede Teilnehmer_in trägt für sich und ihre Handlungen während der Veranstaltung die volle 
Verantwortung. Die Teilnehmenden kommen für verursachte Schäden selbst auf.  

Das Seminar ist eine Bildungsveranstaltung und kein Ersatz für eine medizinische oder 
psychotherapeutische Behandlung. Mit Ihrer Unterschrift erklären Sie gleichzeitig, dass Sie 

eigenverantwortlich an der Aus-/Weiterbildung oder Seminar teilnehmen und keine 
gesundheitlichen Bedenken bestehen. Es wird keinerlei Haftung für Schäden psychischer, physischer 

und finanzieller Art übernommen, die die Weiterbildungsteilnehmer_in während der 
Veranstaltungen des Weiterbildungsprogramms erleidet. Dieser Haftungsausschuss gilt auch 

gegenüber unterhaltsberechtigten Personen der Weiterbildungsteilnehmer_in.  
Der Weiterbildungsteilnehmer_in wird empfohlen, mit ihren Klienten einen gleichartigen 

Haftungsausschluss zu vereinbaren.  
 

Die Seminarleitung/Coach/Trainer_in ist gegenüber der teilnehmenden Person für die Dauer und im 
Rahmen der Veranstaltung weisungsbefugt. Jeder Teilnehmende wird durch die Akzeptanz dieser 

AGB drauf hingewiesen. Die Teilnahme an den Veranstaltungen geschieht immer auf eigene 
Verantwortung. Es wird keine Haftung für Schäden jeglicher Art übernommen. 

 
Für die wahrheitsgemäßen Angaben gegenüber der „einfach sein AKADEMIE“ und „einfach sein – 

Christa Freisewinkel“  und der zuständigen Leiter_innen übernehmen Sie die Haftung. 
 

Die Vertragsparteien verpflichten sich zu absoluter Schweigepflicht nach außen.  
 

Personenbezogene Daten 
Sie erklären sich mit der elektronischen Speicherung ihrer Daten einverstanden (z.B. 

Teilnehmerliste). Eine Weitergabe der Daten an Dritte ist ausgeschlossen. 

Vertragsgegenstand 
sind Coaching, Beratung, Therapie, Aus- und Weiterbildungen sowie Seminare. Eine genaue 

Bezeichnung und Auflistung des Leistungsangebots wird  unter anderem mittels der Internetpräsenz 
und sonstig genutzten Medien bekannt gegeben. 

 
Zustandekommen des Vertrages 

Die Anmeldung zu einem Seminar, einer Gruppe oder einer Aus- oder Weiterbildung ist verbindlich 
und wird in der Reihenfolge des Eingangs gebucht. Ein Vertrag mit der Veranstalterin kommt 

zustande, durch die Bestätigung der unterschriebenen Teilnahmeerklärung auf dem Postweg, oder 
Bestätigung durch elektronische Post, zum Beispiel dem Anmeldeformular auf der Internetseite 

(rechtsgültig ohne Unterschrift) oder durch mündliche Absprache und anschließendem Nachreichen 
einer schriftlichen (Postweg oder E-Mail) Teilnahmeerklärung. Falls die Veranstaltung ausgebucht ist, 

besteht die Möglichkeit sich auf eine Warteliste setzen zu lassen. Bei großer Nachfrage wird nach 
Möglichkeit eine weitere entsprechende Veranstaltung angeboten. 

Zahlung 
Alle Preise und Gebühren verstehen sich, wenn nicht anders angegeben, zuzüglich der gesetzlichen 
Mehrwertsteuer von 19 %. Die Teilnahmegebühren werden mit Erhalt der Anmeldung in Rechnung 
gestellt. Rabatte für Unternehmen und Mehrfachbuchungen sofern nicht angekündigt bedürfen der 

Absprache. Über Sonderrabatte einzelner Veranstaltungen informieren wir im Rahmen der jeweiligen 
Ankündigung. Übernachtungs- und Verköstigungskosten sind in den angegebenen Preisen nicht 

enthalten. Nach Erhalt der Anmeldebestätigung wird eine Anzahlung entsprechend der 
ausgeschriebenen Höhe fällig. Der Restbetrag kann bis 5 Tage vor Veranstaltungsbeginn überwiesen 
werden, als Barzahlung bei Seminarbeginn oder in Teilbeträgen (Ratenzahlung) entrichtet werden. 



Rücktrittsregelung 
Die Teilnahmeerklärung ist verbindlich. Der Rücktritt vom Vertrag bedarf jederzeit der Schriftform. 

Bis zu sechs Wochen vor Veranstaltungsbeginn wird nach schriftlicher Kündigung gegen Zahlung 
einer Bearbeitungsgebühr in Höhe von 50 EUR der Vertrag für gegenstandslos erklärt werden. Bei 
einer späteren Absage bis zwei Wochen vor Seminarbeginn fällt eine Stornierungsgebühr von 40 % 
der Teilnahmegebühr zuzüglich MwSt.an. Danach wird eine Stornierungsgebühr in Höhe von 70 % 

zuzüglich MwSt. der Gesamtkosten fällig. Bei Nichterscheinen werden die gesamten Kosten 
berechnet. Die Benennung einer Ersatzteilnehmer_in ist jederzeit möglich.  

Zusätzliche Kosten entstehen dabei nicht. 

Sonderregelungen für Aus- und Weiterbildungen sind entsprechend gekennzeichnet. Ein 
schriftlicher Rücktritt von der Aus-/Weiterbildung ist bis 10 Tage nach dem ersten Seminar/Modul 

möglich. Es fallen dann nur die ausgeschriebenen Gebühren für das erste Seminar/Modul an. Bei 
einem späteren Rücktritt wird die gesamte Weiterbildungsgebühr berechnet. Ausnahme: Der 

Ausstieg aus einer Aus- und Weiterbildung ist nach einem persönlichen Gespräch, nach Klärung der 
vorliegenden Gründe möglich. In diesem Fall wird lediglich die Kursgebühr bis zum Zeitpunkt des 

Austritts berechnet. 
 

Rücktritt durch Veranstalter 
Sollte ein Kurs von Seiten der Veranstalter_in aus einem wichtigen Grund abgesagt werden, zum 

Beispiel weniger als 5 Teilnehmende, Krankheit oder höhere Gewalt, so wird der entrichtete Betrag 
unverzüglich zurückerstattet. Weitere Forderungen wie zum Beispiel für bereits gebuchte 

Hotelzimmer, Bahn- oder Flugtickets können nicht geltend gemacht werden. 

Änderungsvorbehalte 
Referenten können auf Grund besonderer unvorhersehbarer Gründe durch andere ersetzt werden, 

die eine vergleichbare themenbezogene Qualifikation aufweisen. 

Vertragsdauer und Vergütung 
Der Vertrag beginnt und endet am spezifisch und individuell vereinbarten Zeitpunkt. 

Zahlungsmodalitäten: Die Teilnahmegebühr für die jeweilige Veranstaltung richtet sich nach der 
aktuellen Preistabelle der Veranstalter_in zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses. Die Teilnehmer_in 
kann per Überweisung bis 5 Tage vor Veranstaltungsbeginn oder Barzahlung am Veranstaltungstag 

der Zahlungspflicht nachkommen. Nach Anmeldung und schriftlicher Bestätigung wird eine 
Anzahlung in Höhe der Ausschreibung fällig, der Restbetrag kann per Überweisung 5 Tage vor 

Seminarbeginn oder in Bar am Veranstaltungstag gezahlt werden.  
Sämtliche Leistungen der Veranstalterin verstehen sich zuzüglich der gesetzlich gültigen 

Mehrwertsteuer in Höhe von derzeit 19 %. 

Haftung 
Die Kursleiter_innen und dessen Mitarbeiter_innen sind von der Haftung gänzlich ausgeschlossen. Sie 
haften nicht für Unfälle und sonstige Schäden während der Vorträge und Kurse sowie auf dem Weg 
zur und von der Lehrstätte. Es wird ferner keine Haftung für Diebstähle jeglicher Art übernommen. 

 
Salvatorische Klausel  

Bei Unwirksamkeit sowie bei Unklarheit einzelner Bestimmungen oder eines Teiles einer Bestimmung 
bleiben die übrigen Bestimmungen wirksam. Eine unwirksame oder unklare Bestimmung ist durch 

eine zulässige Regelung zu ersetzen, die dem wirtschaftlichen Zweck der unwirksamen bzw. unklaren 
Bestimmung am nächsten kommt. Dasselbe gilt, wenn sich eine Lücke in diesen Bedingungen ergibt. 
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